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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung am 
26.02.2026

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VIII/0258/1/26 
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 
1.	 Ergänzung der neuen Homepage der Barlachstadt Güstrow

Auf der Internetseite der Barlachstadt Güstrow wird ein 
zusätzlicher, dauerhaft verfügbarer Menüpunkt mit der Be-
zeichnung „Vereine und Ehrenamt unserer Stadt“ eingerich-
tet. Unter diesem Menüpunkt werden die Sportvereine der 
Stadt systematisch und übersichtlich dargestellt. Die Dar-
stellung soll je Verein folgende Inhalte umfassen:
	- Bezeichnung des Vereins
	- Auflistung der angebotenen Sportarten einschließlich 

der jeweiligen Untersportarten
	- Benennung möglicher Ansprechpartner (z. B. Abtei-

lungsleiter/Trainer)
	- Trainingszeiten
	- Trainingsorte
	- Angabe der jeweiligen Altersgruppen
	- Information darüber, ab welchem Alter eine Teilnahme 

am Training möglich ist
	- Verlinkung zum jeweiligen Internetauftritt des Vereins 

(sofern vorhanden)
2.	 Änderung der Veröffentlichungsform im Stadtanzeiger

Die im ursprünglichen Antrag vorgesehene regelmäßige, 
gebündelte Veröffentlichung sämtlicher Trainingszeiten und 
-orte im Stadtanzeiger wird dahingehend geändert, dass:
	- In jeder Ausgabe des Stadtanzeigers jeweils ein Verein 

vorgestellt wird.
	- Die Vorstellung erfolgt in kompakter Form als Steck-

brief.
	- Der Steckbrief enthält Kurzangaben zu Sportarten, 

Altersgruppen, Trainingsmöglichkeiten sowie Kontakt-
daten.

	- Unter jeder Vereinsvorstellung wird ein deutlicher Hin-
weis auf die vollständige und aktuelle Übersicht aller 
Vereine auf der Homepage der Barlachstadt Güstrow 
aufgenommen.

3.	 Die digitale Darstellung auf der Homepage wird fortlaufend 
aktualisiert und dient als zentrale, vollständige Informations-
plattform.

Sprechstunden des Bürgermeisters

Montag, 4 Mai 2026 und 18. Mai.2026

jeweils von 14:00 bis 16:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 

bei Frau Gittner, Telefon 769-101, ist erforderlich. 

Beschluss Nr.: VIII/0257/26
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 die 3. Änderung der Hauptsatzung der 
Barlachstadt Güstrow.

Beschluss Nr.: VIII/0252/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow genehmigt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
zur Einleitung des Vergabeverfahrens für die Investitionsmaß-
nahme des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow „Abwasser-
druckrohrleitung von Güstrow bis zur Kläranlage Parum, 2. BA“. 
Diese Bauleistung wird im Rahmen einer nationalen öffentlichen 
Ausschreibung vergeben.

Beschluss Nr.: VIII/0201/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026
1.	 den Beschluss Nr. VII/1001/23 vom 07.03.2024 „Auf

stellungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 116 - Am Filter/
Mühlentor“ aufzuheben,

2.	 abweichend vom Beschluss VII/0688/22 „Konzeption der 
Barlachstadt Güstrow zur Bewirtschaftung des ruhenden 
Verkehrs in der Altstadt - Fortschreibung 2020-2021“, am 
jetzigen Standort des Skateparks Am Filter (Flurstück 12/2 
der Flur 39, Gemarkung Güstrow) keine großflächige Par-
kierungsanlage zu planen und umzusetzen, sondern die zur 
Verfügung stehenden Flächen für die Planungen des Skate
parks und eines Stellplatzes für Wohnmobile zu nutzen so-
wie 

3.	 die Weiterentwicklung und Umsetzung des Nutzungs
konzeptes gemäß Anlage 2.2.

Beschluss Nr.: VIII/0240/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 auf Grundlage des § 142 Abs. 3 Satz 4 
Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 5 der Kommunal-
verfassung für Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der jeweils 
aktuellen Fassung die Verlängerung des Durchführungszeit
raumes der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Altstadt/Er-
weiterungsgebiet Altstadt“ bis zum 31. Dezember 2035. Grund-
lage bildet die Prioritätenliste mit den Handlungsbedarfen zur 
Erreichung der Sanierungsziele. (Siehe Seite 4)

Beschluss Nr.: VIII/0242/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 den Einsatz von Haushaltsmitteln in 
Höhe von 260.000,00 € als Kostenbeteiligung für den Bau eines 
Sozialgebäudes auf dem Güstrower Friedhof.

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!
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Sitzungstermine der Stadtvertretung und der Ausschüsse der Barlachstadt Güstrow

Gremium Termine

Bau- und Verkehrsausschuss Montag 01.06. | 17.08. | 28.09. | 09.11. | 17:30 Uhr

Ausschuss für Jugend, Schule, 
Kultur und Sport Montag 01.06. | 17.08. | 28.09. | 09.11. | 17:30 Uhr

Ausschuss 
für Senioren, Familie und Soziales Dienstag 02.06. | 18.08. | 29.09. | 10.11. | 17:00 Uhr

Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Umwelt und Wirtschaftsförderung Montag 08.06. | 24.08. | 05.10. | 16.11. | 18:00 Uhr

Finanzausschuss Dienstag 09.06. | 25.08. | 06.10. | 17.11. | 18:00 Uhr

Ausschuss für Bürgerbeteiligung Donnerstag 19.05. (Di.) | 03.09. | 19.11. | 17:00 Uhr

Ausschuss 
Zukunftssicherung E.-Barlach-Theater Donnerstag 03.12. | 17:30 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 07.05. | 25.06. | 10.09. | 22.10. | 26.11. | 18:00 Uhr

Stadtvertretung Donnerstag 28.05. | 09.07. | 24.09. | 05.11. | 10.12. | 18:00 Uhr

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage der 
Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben. 

Beschluss Nr.: VIII/0237/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 die weitere Planung und Umsetzung des 
Konzeptes zur Verbesserung des Klimas und zur nachhaltigen 
Aufwertung der Altstadt in Vorbereitung der 800-Jahrfeier. Die 
Realisierung dieses Projektes soll bis Ende 2027 abgeschlossen 
werden und steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung von 
Städtebaufördermitteln.

Beschluss Nr.: VIII/0259/26
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt in 
ihrer Sitzung am 26.02.2026 den im Auftrag des Rechnungs
prüfungsausschusses, durch die externe Firma DOMUS Steuer
beratungs-AG, geprüften Jahresabschluss der Barlachstadt 
Güstrow des Haushaltsjahres 2022 für die Kernverwaltung und 
die Sondervermögen „Altstadt“ und „Südstadt“ mit seinen Be-
standteilen und Anlagen.

Beschluss Nr.: VIII/0260/26
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung vom 26.02.2026: Dem Bürgermeister der Barlachstadt 
Güstrow wird für den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 
2022 der Barlachstadt Güstrow für die Kernverwaltung und die 
Sondervermögen „Altstadt“ und „Südstadt“ mit seinen Bestand-
teilen und Anlagen, eine Entlastung erteilt.

Beschluss Nr.: VIII/0263/26
Der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026, die Rechnungsprüfungsordnung vom 
19.01.1995 ersatzlos außer Kraft treten zu lassen.

Beschluss Nr.: VIII/0228/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 die Höhe der Netto-Gewinnabführungen 
der städtischen Gesellschaften für die Jahre 2026 und 2027 wie 
folgt anzupassen: 

Gesellschaft bisherige Gewinn­
abführung (netto)

neue Gewinn­
abführung (netto)

Stadtwerke Güstrow 
GmbH 

450.841,74 € 420.000,00 €

Wohnungsgesellschaft 
Güstrow GmbH 

210.437,50 € 950.000,00 €

Die Gewinnabführung, welche im Jahr 2026 an die Barlachstadt 
Güstrow ausgezahlt wird, wurde durch die Gesellschaft im Wirt-
schaftsjahr 2025 erwirtschaftet. Die Gewinnabführung, welche 
im Jahr 2027 an die Barlachstadt Güstrow ausgezahlt wird, wird 
im Wirtschaftsjahr 2026 erwirtschaftet. 

Beschluss Nr.: VIII/0245/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 26.02.2026 die veränderte Kapazitätsplanung 
für Schulen in Trägerschaft der Barlachstadt Güstrow ab dem 
Schuljahr 2026/27.

Beschluss Nr.: VIII/0247/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 nachfolgende Änderungen im vorgeleg-
ten Konzept für die Organisation und Durchführung der 800-Jahr-
Feier der Barlachstadt Güstrow in der Fassung vom 06.01.2026:
1.	 Unter 3. Organisationsstruktur/Festkomitee/Aufgabe – wird 

der vierte Anstrich gestrichen.
2.	 Unter 3. Organisationsstruktur/Festkomitee/bestehend aus 

– wird der dritte Anstrich ersetzt durch: zwei Vertreter aus 
der Zählgemeinschaft CDU + Kuhn + Reddig, zwei Vertreter 
der Zählgemeinschaft SPD + Kohlhagen + Larisch und ein 
Vertreter der Fraktion FDP/Grüne/Freie Wähler.

3.	 Unter 3. Organisationsstruktur – wird der Punkt Sonderaus-
schuss 800-Jahr-Feier (beratend) komplett gestrichen.

4.	 Unter 3. Organisationsstruktur/Festjahresbüro/Aufgaben – 
wird ein zwölfter Anstrich wie folgt formuliert: Sachstands-
bericht an die Stadtvertretung zum 30.06.2026, 31.12.2026, 
30.06.2027 und zum 31.12.2027.
Im Übrigen wird das Konzept zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen. Gleichzeitig beschließt die Stadtvertretung die 
Aufhebung des Beschlusses VIII/0016/24.
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Beschluss Nr.: VIII/0255/26
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 die Annahme einer Geldspende von 
Famila-Handelsmarkt Güstrow GmbH & Co.KG in Höhe von 
1.500,00 €. Die Spende möchten wir für die Ausgestaltung der 
Ferienspiele sowie für die Teilnahme von Kindern aus stützungs-
bedürftigen Familien an diesen Ferienspielen nutzen.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VIII/0254/25
Personalangelegenheit.

Beschluss Nr.: VIII/0253/25
Personalangelegenheit. 

Beschluss Nr.: VIII/0256/26
Personalangelegenheit. 

Beschluss Nr.: VIII/0243/25
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2025:
I.	 dem im Schreiben der Rechtsanwälte an die Stadtvertretung 

und den Bürgermeister formulierten Antrag des Antrag
stellers stattzugeben

II.	 den im Schreiben der Rechtsanwälte an die Stadtvertretung 
und den Bürgermeister formulierten Antrag des Antrag
stellers abzulehnen.

III.	 den im Schreiben der Rechtsanwälte an die Stadtvertretung 
und den Bürgermeister formulierten Antrag des Antrag
stellers abzulehnen.

IV.	 den im Schreiben der Rechtsanwälte an die Stadtvertretung 
und den Bürgermeister formulierten Antrag des Antrags
tellers abzulehnen.

Beschluss Nr.: VIII/0269/26
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 den Mietvertrag und die Zusatzver
einbarung zum Mietvertrag zwischen der Barlachstadt Güstrow 
und dem Filmklub Güstrow e.V. zu schließen. Der Mietvertrag 
und die Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag sind Bestandteil 
des Beschlusses.

Jahresparkausweise

Ab sofort können in der Barlachstadt Güstrow Jahresparkausweise 
für die Parkplätze „Am Mühlentor“, „An der Bleiche“, „Gleviner Platz“ 
und „An der Schanze“ beantragt werden. Für den Jahresparkaus-
weis wird entsprechend der gültigen Parkgebührenverordnung 
eine Jahresgebühr von 220,00 € inklusive der aktuell gültigen 
Mehrwertsteuer erhoben.
Der Jahresparkausweis erspart den täglichen Weg zum Park-
scheinautomaten. Sie legen ihn einfach gut sichtbar von innen 
hinter die Windschutzscheibe Ihres Fahrzeuges.
Den Antrag auf Ausstellung eines Jahresparkausweises finden 
Sie auf der Website der Barlachstadt Güstrow. Weitere Auskünfte 
bekommen Sie unter der Telefonnummer 03843 769-256 oder Sie 
kontaktieren die Barlachstadt Güstrow unter der E-Mail-Adresse 
ordnungsamt@guestrow.de.

Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de

Bekanntmachung

Verlängerung des Durchführungszeitraumes 
der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme 

„Altstadt/Erweiterungsgebiet“ 
bis zum 31.12.2035

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in Ihrer 
Sitzung am 26.02.2026 auf Grundlage des § 142 Abs. 3 Satz 4 
Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 5 der Kommunal-
verfassung für Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der jeweils 
aktuellen Fassung die Verlängerung des Durchführungszeitraumes 
der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Altstadt/Erweiterungs-
gebiet“ bis zum 31.12.2035.
Für die förmlich festgelegte Sanierungssatzung der Barlachstadt 
Güstrow vom 24.10.1996, bekanntgemacht im Stadtanzeiger 
November 1996, wird der Durchführungszeitraum gemäß § 142 
Abs. 3 Satz 4 BauGB bis zum 31.12.2035 verlängert. Die Gebiets-
abgrenzung der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Altstadt/
Erweiterungsgebiet“ bleibt unverändert erhalten.
Jedermann kann die Satzung ab diesem Tag in der Stadtverwaltung 
Güstrow, Stadtentwicklungsamt, Abteilung Stadtplanung, im 4. OG 
der Baustraße 33, während der Sprechzeiten
Dienstag:	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus ist die Satzung auf der Homepage der Barlachstadt 
Güstrow unter http://www.guestrow.de/bauen-wohnen/bauen/
sanierungsgebiete einsehbar.

	
Güstrow, 18.03.2026

Der Bürgermeister 
 Sascha Zimmermann

Gebietsabgrenzung der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme 
„Altstadt/Erweiterungsgebiet“
Kartengrundlage: Stadtgrundkarte Güstrow

Die Vervielfältigungs- und Veröffentlichungsgenehmigung für den 
Flurkartenauszug der Gemarkung Güstrow wurde am 22.08.1996 
durch den Landkreis Güstrow, Kataster- und Vermessungsamt 
wie folgt erteilt:
Flur 72: Nr. 81/96, Flur 73: Nr. 81/96, Flur 62: Nr. 82/96, Flur 60: 
Nr. 83/96, Flur 61: Nr. 84/96, Flur 59: Nr. 85/96, Flur 39: Nr. 86/96, 
Flur 58: Nr. 87/96, Flur 19: Nr. 88/96, Flur 39a: Nr. 89/96, Flur 57: 
Nr. 90/96, Flur 55: Nr. 91/96 und Flur 71: Nr. 92/96. 
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„Wirtschaft ist nicht alles, 
aber ohne Wirtschaft ist alles nichts.“ 

Ludwig Erhard 

Die Barlachstadt Güstrow gratuliert ganz herzlich: 

T & W Texttilreinigung und Wäscherei GmbH Güstrow
zum 145-jährigen Jubiläum

Werbeagentur Wosch 
zum 35-jährigen Jubiläum

Wir bedanken uns für das langjährige Engagement und die 
Schaffenskraft, die ganz wesentlich zur Gestaltung der Barlach
stadt Güstrow beigetragen haben. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
dav. ohne Termin

Montag 08:00 - 12:30 Uhr 08:00 - 10:00 Uhr

Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

08:00 - 10:00 Uhr

Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 08:00 - 10:00 Uhr

Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

08:00 - 10:00 Uhr

Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 08:00 - 10:00 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird empfohlen vorrangig von der 
Online-Terminbuchung Gebrauch zu machen.

Markt 1 • Güstrow • Telefon 03843 769-172

Vorschläge für den Bürgerhaushalt 2026

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat am 08.04.2026 
mit dem Doppelhaushalt 2026/2027 beschlossen, finanzielle Mittel 
für die Durchführung eines jährlichen Bürgerhaushaltes einzustel-
len. Die Bürgerinnen und Bürger der Barlachstadt Güstrow werden 
aufgerufen, bis zum 15. Mai 2026 Vorschläge für Maßnahmen 
einzureichen, die aus diesem Bürgerhaushalt finanziert werden 
sollen. Die Vorschläge können schriftlich per Post an die Barlach-
stadt Güstrow, Büro der Stadtvertretung, Markt 1, 18273 Güstrow, 
oder per E-Mail an liane.camin@guestrow.de eingereicht werden. 
Das Gesamtvolumen beträgt 30.000 €. Es können verschiedene 
Einzelmaßnahmen im Rahmen des Gesamtbudgets realisiert wer-
den. Die Vorschläge müssen konkret und innerhalb eines Jahres 
umsetzbar sein. Sie dürfen keine Maßnahmen beinhalten, die be-
reits im Haushalt der Stadt geplant sind. Die Maßnahmen müssen 
in der Zuständigkeit der Stadt liegen. Sie dürfen keine hohen und 
ständigen Folgekosten nach sich ziehen und sollen der Allgemein-
heit zugutekommen. 
Die Umsetzung der Vorschläge zum Bürgerhaushalt steht unter 
dem Vorbehalt der Genehmigung des Doppelhaushaltes 2026/ 
2027 der Barlachstadt Güstrow durch die untere Rechtsaufsichts-
behörde des Landkreises Rostock.

Neues Spielgerät 
für den Spielplatz Haselstraße/Eicheneck

Ende März hat der Spielplatz Haselstraße/Eicheneck ein neues 
Spielgerät erhalten, das gezielt für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren konzipiert ist. Damit konnte eine bisherige Lücke geschlossen, 
da es bislang kein passendes Angebot für diese mittlere Alters
gruppe gab. Das neue Spielgerät orientiert sich gestalterisch am 
bereits vorhandenen Angebot für jüngere Kinder und fügt sich somit 
in das Gesamtbild des Spielplatzes ein. Das Spielgerät besteht 
aus zwei aneinandergrenzenden Türmen mit einer Rutsche, ei-
nem Leiteraufstieg, einer Ballstange, einer Schraubrampe, einem 
Kletternetz, einer Kletterwand sowie einem kleinen Spieltresen 
unterhalb eines Turms.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 25.000 €, wovon 10.000 € 
durch Fördermittel des Landes gedeckt werden.

Die Barlachstadt Güstrow wünschen allen Kindern 
viel Freude beim Entdecken und Spielen!

Teileröffnung des Trimm-Dich-Pfads 

Ende April 2026 wurde der erste Abschnitt des Trimm-Dich-Pfades 
am Achtern Dom eröffnet. Er besteht aus vier Stationen. Beginnend 
an der Pflegeresidenz Wutschke, kommt man zunächst an einem 
Balancierbalken vorbei. Ein Stückchen weiter befindet sich dann 
an der alten Stadtmauer, zwischen Obstbäumen die Calisthenics-
Hauptanlage/große Workout-Area mit sechs Trainingsgeräten, die 
verschiedene Muskelgruppen für ein vielfältiges Ganzkörpertraining 
mit dem eigenen Körpergewicht ansprechen. Dem Weg folgend 
befindet sich direkt an der Kurve des Weges ein Fitness-Trimmrad. 
Kurz danach kommt man im Bereich der Tischtennisplatte zu der 
zweiten, etwas kompakteren Workout-Kombination, bestehend 
aus Reckstangen und einer Sprossenwand. Der zweite Abschnitt 
des Trimm-Dich-Pfades entlang des Weges Am Pfaffenbruch soll 
bis zum Sommer fertiggestellt werden.
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Bieterverfahren

Verkauf des Grundstücks Mühlenstraße 47 

Grundstücksgröße: 	 293 m²
Nutzfläche EG + 1.OG:	 ca. 175 m²
Mindestgebot:	 20.000,00 €
Denkmalpflegerische Bewertung: 	 Einzeldenkmal
Nutzung:	 2-geschossiges Wohnhaus 
	 (leerstehend)

Die Barlachstadt Güstrow als Eigentümerin bietet das Gebäude-
grundstück Mühlenstraße 47 zum Verkauf an. Das Objekt befindet 
sich im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet „Altstadt“ Güstrow. 
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot, soweit dieses mindestens 
dem oben genannten Mindestgebot entspricht. Das Gebäude-
grundstück befindet sich im Zentrum der Barlachstadt Güstrow 
in der Mühlenstraße, in direkter Nachbarschaft des Derz‘schen 
Hauses. Das Gebäude steht seit vielen Jahren leer und befindet 
sich in einem schlechten baulichen Zustand. Das zweigeschossi-
ge Giebelhaus mit einer massiven klassizistischen Putzfassade 
stammt aus dem ersten Viertel des 19. Jahrhundert. Das Gebäude 
präsentiert sich mit einer dreiachsigen Straßenfassade, die durch 
breite geschossübergreifende Lisenen und durch einen hohen 
Giebelaufsatz mit Dreiecksgiebel gekennzeichnet ist. Im Original 
erhalten sind das große gesprosste Fenster im Giebelaufsatz so-

wie die Holzeingangstür mit einer holzverkleideten Laibung. Die 
verputzte Rückfassade ist durch neuzeitliche Veränderungen in 
ihrer ursprünglichen Gestalt verändert. Die Bausubstanz ist durch 
jahrelangen Leerstand schwer geschädigt. Es sind bereits Decken-
durchbrüche zu erkennen. Die Holzsubstanz ist von Moderfäulnis 
und Schadinsekten, insbesondere in den Längswänden und in den 
Deckenbalken, befallen. Die Bausubstanz muss grundlegend und 
durchgreifend instandgesetzt und neu ausgebaut werden. Das 
Gebäude ist zu sanieren. Die Sanierung ist innerhalb von 4 Jahren 
nach Abschluss des Kaufvertrages abzuschließen. 
Die Sanierung wurde von der Stadt bis zur Leistungsphase 3 ab-
geschlossen. Entsprechende Entwurfspläne können als Vorschlag 
bei Stadt Güstrow eingesehen werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass im Baulastenverzeichnis ei-
ne Brandwandbaulast zugunsten des Nachbarflurstücks 106/4 
(Mühlenstraße 48) eingetragen ist. Mit dieser Baulast wurden die 
Fenster und Türen des Gebäudes Mühlenstraße 48, die sich in 
der Grenzwand zum Gebäude der Mühlenstraße 47 befinden, 
gesichert. Eine Teilfläche, welche sich auf der begrünten Freifläche 
hinter dem Gebäude der Mühlenstraße 47 befindet, ist somit von 
jeglicher Bebauung freizuhalten ist. 
An der Rückwand des Gebäudes befindet sich eine nicht gesicherte 
Be- und Entlüftungsanlage des Derz´schen Hauses welche zeit-
weise Geräusch- und Geruchsemissionen verursachen kann.
Die Bereitstellung der Abfallbehältnisse muss auf der begrünten 
Freifläche erfolgen, diese ist nicht direkt von der Mühlenstraße aus 
erreichbar, sodass ein Zugang nur über das Gebäude möglich ist. 
Für die Durchführung der Sanierung werden im Rahmen der 
Städtebauförderung Städtebaufördermittel in Höhe von max. 50 
Prozent der förderfähigen Kosten als Pauschalförderung und als 
100-prozentiger Zuschuss in Aussicht gestellt. Die Bereitstellung 
der Fördermittel steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung des 
Landesförderinstituts.
Mit dem Kaufantrag einzureichen sind ein Sanierungs- und Nut-
zungskonzept, Finanzierungskonzept, ein Finanzierungsnachweis 
der Bank und wünschenswert ein Bauzeitenplan. Besichtigungs-
wünsche des Objektes und Einsichtnahme in die vorhandenen 
Unterlagen vereinbaren Sie bitte unter Tel. 03843 769-443 (Frau 
Reuter).

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
01.06.2026 an die Barlachstadt Güstrow Abt. Zentrales Gebäude
management, Markt 1, 18273 Güstrow, mit dem Vermerk „Aus-
schreibung Mühlenstraße 47 bitte nicht öffnen“.

Die Vergabe erfolgt gem. den am 29.11.2023 beschlossenen Ver-
gabekriterien zur Veräußerung stadteigener Grundstücke und steht 
unter dem Vorbehalt eines Beschlusses durch die Stadtvertretung 
der Barlachstadt Güstrow. 
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die Aus
schreibung ohne Angabe von Gründen für ungültig zu erklären.

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. Juni 2026

Redaktionsschluss ist der 10. Mai 2026

Probleme mit der Zustellung 
des Güstrower Stadtanzeigers

 melden Sie bitte an Karin Bartock, 
Telefon 03843 769-103 oder per E-Mail 

an karin.bartock@guestrow.de

Ausschreibungen
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Freie Baugrundstücke der Barlachstadt Güstrow

Die Barlachstadt Güstrow bietet Baugrundstücke an zukünftige 
Bauherren zur Veräußerung an. Diese befinden sich jeweils im 
Bereich eines rechtskräftigen Bebauungsplans und sind bereits 
bebaubar. Der Kaufpreis richtet sich nach einem Festpreis und be-
inhaltet sämtliche Erschließungskosten inkl. der Vermessung des 
Grundstücks. Die Vertragsdurchführungskosten trägt der Antrag-
steller. Es wird eine Beleihungsvollmacht von maximal 700.000 € 
gewährt. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verkauf an Haus-
baufirmen bzw. Bauträger ausgeschlossen ist. Pro Erwerber darf 
maximal ein Grundstück zur eigenen Bebauung erworben werden. 
Nach Zuschlagserteilung wird eine Reservierung des Baugrund-
stücks von 6 Monaten gewährt. 

Die Baugrundstücke im Baugebiet „Fischerweg“ befinden sich 
im Bereich des Bebauungsplans Nr. 91. Der Festpreis beträgt 
163,00 €/m². Eine Vergabe zum Festpreis von 158,00 €/m² kann 
an Familien mit einem Kind unter 14 Jahren erfolgen. Für jedes 
weitere Kind unter 14 Jahren reduziert sich dieser Festpreis um 
jeweils 5,00 €m². Voraussetzung dafür ist, dass die berücksichtig-
ten Kinder ihren Wohnsitz auf dem zu erwerbenden Grundstück 
nehmen werden. Gebote von Familien mit Kind/Kindern werden bei 
der Vergabe der Grundstücke bevorzugt. Der Erwerb ist an eine 
Bauverpflichtung innerhalb von 3 Jahren geknüpft. Die Parzellen 1, 
2 und 29 sind mit einem dinglichen Anspruch (Leitungsrecht) belegt.

  

 

 
 

Karte Fischerweg 
(rot – verkauft | orange – reserviert | grün – frei)

Die Baugrundstücke im Baugebiet „Suckower Tannen“ befinden 
sich im Bereich der rechtskräftigen Bebauungspläne Nr. 6a und 
6b. Der Festpreis beträgt 100,00 €/m². Eine Vergabe zum Fest-
preis von 95,00 €/m² kann an Familien mit einem Kind unter 14 
Jahren erfolgen. Für jedes weitere Kind unter 14 Jahren reduziert 
sich dieser Festpreis um jeweils 5,00 €/m². Voraussetzung dafür 
ist, dass die berücksichtigten Kinder ihren Wohnsitz auf dem zu 
erwerbenden Grundstück nehmen werden. Der Erwerb wird an 
eine Bauverpflichtung innerhalb von 5 Jahren geknüpft. Es ergeht 
zusätzlich der Hinweis, dass nach Auskunft des Landesamtes das 
Grundstück voraussichtlich noch auf einer kampfmittelbelasteten 
Fläche liegt, die vor einer möglichen Bebauung eine bauherren-
seitige Beräumung erfordert. 

 

 

  

 

 
 

Karte Suckower Tannen
(rot – verkauft | orange – reserviert | grün – frei)

Die Baugrundstücke im Baugebiet „Petershof“, befinden sich im 
Bereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 67. Der Festpreis 
liegt bei 135,00 €/m². Eine Vergabe zum Festpreis von 130,00 €/m² 
kann an Familien mit einem Kind unter 14 Jahren erfolgen. Für 
jedes weitere Kind unter 14 Jahren reduziert sich dieser Festpreis 
um jeweils 5,00 €/m². Voraussetzung dafür ist, dass die berücksich-
tigten Kinder ihren Wohnsitz auf dem zu erwerbenden Grundstück 
nehmen werden. Gebote von Familien mit Kind/Kindern werden bei 
der Vergabe der Grundstücke bevorzugt. Der Erwerb ist an eine 
Bauverpflichtung innerhalb von 3 Jahren geknüpft. Die Parzellen 9 
und 10 sind mit einem dinglichen Anspruch (Leitungsrecht) belegt.

.

 

 

 
Karte Petershof 
(rot – verkauft | orange – reserviert | grün – frei)

Anträge auf Erwerb eines Baugrundstückes können zu jeder Zeit 
abgegeben werden. Die Anträge sind mit der Parzellenangabe in 
einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk: 

„Nicht öffnen! Ausschreibung Baugebiet *_________"
(* hier Bezeichnung des gewünschten Baugebietes eintragen) 

an die Stadtverwaltung Güstrow, Gebäudemanagement, Markt 1, 
18273 Güstrow, zu richten.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Lommack unter der Telefon-
nummer 03843 769-483 oder per E-Mail unter dina.lommack@
guestrow.de gern zur Verfügung. 
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die Ausschrei-
bung ohne Angabe von Gründen jederzeit für ungültig zu erklären. 

Weitere und detaillierte Angaben zu allen Baugrundstücken 
erhalten Sie über www.guestrow.de

https://www.guestrow.de/buergerservice/oeffentliche-
ausschreibungen

- Kommunales Immobilienportal der Barlachstadt Güstrow -
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters 
zur Stadtvertretersitzung am 08.04.2026

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Citymanagement
Im März 2026 kam es im Stadtzentrum zu mehreren Geschäfts-
aufgaben, insbesondere in den zentralen Lagen Markt und Pferde
markt. Betroffen sind der Blumenladen Florales, Mecklenburger 
Backstuben, die Esprit-Filiale der E&N-Gruppe, der Traditions
betrieb Wiedewald sowie ein im Jahr 2025 eröffneter Restposten
laden am Markt (Ecke Gleviner Straße). Demgegenüber stehen 
seit Jahresbeginn mehrere Neuansiedlungen, vor allem im Dienst
leistungsbereich (u. a. Allianz Versicherung und ein Immobilien-
dienstleister in der Gleviner Straße sowie eine Trauerbegleitung 
in der Hageböcker Straße). Zudem wurde durch den Umzug des 
Friseurs Hairstylist von der Engen Straße an den Markt an promi-
nenter Stelle ein Leerstand beseitigt. In der Hageböcker Straße 
wurde der zuvor unter dem Namen „Steak Werft“ geführte Selbst-
bedienungsladen mit erweitertem Angebot unter dem Namen 
„Wunscherfüller“ wiedereröffnet.

Sanierung und digitale Ertüchtigung der Schule am Inselsee
Die Ausschreibung für die Planungsleistung Elektro ist erfolgt. 

Unvermutete Kassenprüfung vom Landkreis Rostock
Am 04.03.2026 fand eine unvermutete Kassenprüfung durch den 
Landkreis Rostock statt. Inhalte waren die Prüfung der Kassen
bestände, der Anlagerichtlinie sowie der Programmfreigabe für 
das Kassenprogramm. Es gab keine Beanstandungen. 

Schuljahr 2026/2027
Die Einschulungsuntersuchungen für das kommende Schuljahr 
sind noch immer nicht abgeschlossen. Die Anzahl der Anmel-
dungen in der Grundschule „Fritz Reuter“, die Anzahl der Wieder
holer und die Übergänge vom DAZ (Deutsch als Zweitsprache) in 
die Regelklasse 1 liegt deutlich über der vorhandenen Kapazität 
der Schule. Hier werden Umlenkungen und Verweisungen an die 
Zweitwunschschulen erfolgen müssen. Ebenso liegen die Anmel-
dezahlen für die Regionale Schule „Thomas Müntzer“ ab Klasse 5 
über der vorhandenen Kapazität, sodass auch hier Umlenkungen 
zu erwarten sind.

Sachspende in Form einer Sauna für die Kita „Butzemann-
haus“
Am 19.03.2026 wurde die Sauna für die städtische Kita „Butze-
mannhaus“ feierlich übergeben. Mit dieser Maßnahme ist die 
Kita „Butzemannhaus“ derzeit die einzige Kita in der Barlachstadt 
Güstrow, die unter pädagogischer Begleitung eine freiwillige 
Saunanutzung anbietet, jedoch gibt es weitere Kitas im Landkreis, 
die ein solches Konzept verfolgen. Die Kinder der Einrichtung 
konnten bereits mit staunenden Augen den ersten Saunagang 
erleben. Ein herzliches Dankeschön geht an Dr. med. Mathias 
Rusin für diese Unterstützung der Güstrower Kita.

Sanierungsmaßnahme Markt
Am 02.03.2026 wurden die Arbeiten zur Sanierung des Marktes 
wiederaufgenommen. Seitdem konzentrieren sich die Leistungen 
auf die noch ausstehenden Pflasterarbeiten. Neben den Flächen 
auf der Nordseite des Marktes ist der Bereich zwischen Rathaus 
und Pfarrkirche zu pflastern. Von der bauausführenden Firma 
wird der Zeitraum für die Pflasterarbeiten auf sechs Wochen seit 
Wiederaufnahme der Arbeiten geschätzt. Parallel zu den Pflaster-
arbeiten umfassen die noch ausstehenden Arbeiten die Aufstellung 

der Ausstattungselemente. Dazu gehören 78 Fahrradbügel, eine 
Ladestation für E-Bikes, ein Trinkwasserspender, drei versenkba-
re Poller-Anlagen ergänzt durch 29 herausnehmbare Poller zum 
Schutz der Fußgängerzone, der Sockel mit der Archimedes-Statur 
auf der Nordseite der Pfarrkirche, zwei Tütenspender für Hundekot, 
die Informationsvitrinen vor dem Rathaus, das digitale Infoterminal 
mit Touch-Display, 13 Müllbehälter, 17 Bänke sowie die Aufstel-
lung der wegweisenden Beschilderungen. Zwischen Rathaus und 
Kirche sowie im Bereich des Marktes zur Mühlenstraße werden 
noch jeweils eine Leuchte aufgestellt. Weiterhin wird das Leit-
system für blinde- und sehbehinderte Menschen in das Pflaster 
eingearbeitet. Die Fertigstellung ist unter Berücksichtigung dieses 
Umfangs und der notwendigen Nacharbeiten in der Pflasterung 
bis Ende Mai geplant.

Radweg zwischen Schöninseler Weg und Pfahlweg
Die Wiederaufnahme der Bauarbeiten erfolgte Anfang März. Die 
Fertigstellung der Verkehrsanlage im Abschnitt Bauhof bis Pfahl-
weg mit ca. 1,3 km erfolgte in der 13. Kalenderwoche. Des Wei-
teren konzentrieren sich die Arbeiten auf die Ausgleichspflanzung 
sowie auf die Pflasterarbeiten im Abschnitt Schöninseler Weg bis 
Bauhof auf ca. 1,4 km. Daran anschließend erfolgt die Herstellung 
des Kreuzungsbereiches im Pfahlweg. Die Fertigstellung des Ge-
samtvorhabens ist für Ende Mai geplant. 

Barrierefreier Ausbau von Haltestellen
Derzeit laufen die Arbeiten an der Haltestelle „Lindenallee“. Die 
Haltestellen am KMG Klinikum sowie „Am Augraben“ und „Koppel-
weg“ im Gewerbegebiet Glasewitzer Burg wurden bereits fertig
gestellt. Die Montage der Fahrgastunterstände aller vier Halte
stellen ist im Frühjahr 2026 geplant. 
Mit dem barrierefreien Ausbau der Haltestelle Gleviner Tor im 
Sanierungsgebiet Altstadt wurde in der 2. Märzwoche begonnen. 
Die Fertigstellung ist für die Woche nach Ostern angezeigt. 

Neues Spielgerät auf dem Spielplatz Haselstraße/Eicheneck
Der Spielplatz Haselstraße/Eicheneck wurde Ende März um ein 
neues Spielgerät erweitert, das gezielt für Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren konzipiert ist. Das neue Spielgerät orientiert sich 
gestalterisch am bereits vorhandenen Angebot für jüngere Kinder 
und fügt sich somit in das Gesamtbild des Spielplatzes ein. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 25.000 €, 
wovon 10.000 € durch Fördermittel des Landes gedeckt werden.

Baubetriebshof
Anfang März wurde das Rosenbeet am Rosengarten durch Mit-
arbeitende des Baubetriebshofs gerodet. Die Fläche wird in den 
kommenden Wochen umgestaltet. Geplant sind Stellflächen für 
Pflanzkübel. Als Pflanzen sind Rosen, kombiniert mit Stauden, 
geplant. Grund für die Umgestaltung war die schwierige Pflege 
durch die flächendeckende Bepflanzung sowie die gefährliche 
Lage direkt an der stark befahrenen Bundesstraße.
Im Bereich Forst wurden Gatter errichtet sowie umfangreiche Pflanz-
maßnahmen durchgeführt. Insgesamt wurden 1.000 Lärchen, 500 
Weißtannen und 500 Douglasien gepflanzt. Im Holzeinschlag konn-
ten zudem wichtige Maßnahmen abgeschlossen werden. Dazu 
zählt insbesondere die Verkehrssicherung am Heidberg sowie 
entlang der Bahnstrecke in Primerburg. Darüber hinaus wurden 
mehrere Flächen für zukünftige Pflanzungen vorbereitet.
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Nach Beschlussfassung des Konzeptes zur Gestaltung des Fest-
jahres zum 800-jährigen Stadtjubiläum im Jahr 2028 durch die 
Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow am 08.04.2026 geht es 
nun an die inhaltliche Umsetzung.
Mit der Einrichtung des Festjahresbüros im Rathaus, Zi. 105, steht 
allen interessierten Akteuren und denen die es werden wollen, 
während der Öffnungszeiten ein persönlicher Ansprechpartner 
zur Verfügung. Zur Sammlung und Koordination von Vorschlägen 
und als Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger und Vereine für 
Rückfragen, Projektmeldungen und Beratung wurde eine Zentrale 
Informations- und Servicestelle 800 Jahre Güstrow eingerichtet. 
Die Kontaktaufnahme ist wie folgt möglich:
•	 schriftlich an Barlachstadt Güstrow, Festjahresbüro, Markt 1, 

18273 Güstrow, telefonisch unter 03843 769-105, 
•	 bzw. per E-Mail an 800jahre@guestrow.de.

Mitstreiter zur Bildung von Arbeitsgruppen gesucht

Zur Bildung von Arbeitsgruppen werden Personen gesucht, die sich 
gern aktiv in die Ausgestaltung des Festjahres einbringen möchten. 
In den Arbeitsgruppen schlägt das Herz der Organisation. Es geht in 
der Arbeit darum, thematisch ähnliche Aktionen zu bündeln und die 
Umsetzung zu organisieren. Im folgenden Text werden beispielhaft 
Schwerpunkte der Tätigkeiten in den Arbeitsgruppen genannt. 

Arbeitsgruppe Kunst und Kultur
•	 Kulturprojekte (Konzerte, Theater, Ausstellungen, Stadt

inszenierungen),
•	 Sichtbarmachung von Kunstschaffenden,
•	 Kooperation mit Kulturinstituten
Arbeitsgruppe Bildung, Sport, Vereinswesen, Soziales
•	 Jubiläumsprojekte von Kitas und Schulen,
•	 Sportveranstaltungen,
•	 Einbindung des Ehrenamtes,
•	 Vereinsleben,
•	 intergenerationelle Projekte
Arbeitsgruppe Geschichte und Zukunft
•	 Forschung zur Stadtgeschichte mit Blick auf 800 Jahre Güst-

row,
•	 Erarbeitung der Festzeitung und weiterer Publikationen,
•	 Stadtführungen,
•	 Blick nach vorn: Wie soll Güstrow beispielsweise 2050 aus-

sehen
Arbeitsgruppe Marketing, Tourismus und Wirtschaft
•	 Beteiligung regionaler Unternehmen,
•	 Touristisches Rahmenprogramm,
•	 Stadtmarketing,
•	 Jubiläumsprodukte,
•	 Welcome-Points für Gäste,
•	 Blumenschmuck,
•	 Begrünungsaktionen
Arbeitsgruppe Festwoche
•	 Planung und Durchführung des Höhepunktes im Festjahr,
•	 Bühnenprogramme, 
•	 Festumzug

Bürgerinnen und Bürger, die aktiv in den Arbeitsgruppen mitmachen 
möchten, können sich im Festjahresbüro melden. Zum Start der 
Tätigkeit in die Arbeitsgruppen wird es eine Kick-off-Veranstaltung 
geben, zu der jeder willkommen ist, der sich beteiligen möchte.. 

Weitere Inhalte aus dem Konzept können auf der Webseite 
der Barlachstadt Güstrow unter www.guestrow.de/800jahre 

nachgelesen werden.

Start in die Vorbereitung des Jubiläumsjahres 800 Jahre Güstrow

Ideen für das Maskottchen
zum Jubiläum „800 Jahre Güstrow“ gesucht

Zum 800-jährigen Jubiläum der Barlachstadt Güstrow im Jahr 2028 
wird ein Maskottchen gesucht, das als sympathischer Botschafter 
unsere Stadt durch das Festjahr begleitet.
Dafür brauchen wir Ihre Ideen! Alle Interessierten, ob Privatperson, 
ob jung oder alt, Kita, Schulen, Vereine…, sind herzlich eingeladen, 
sich am Gestaltungswettbewerb zu beteiligen. Die Nutzung des 
Maskottchens ist für Merchandising, Souvenirs, Werbung und als 
lebendige Werbefigur bei Veranstaltungen geplant. Als Einreicher 
eines Entwurfs erklären Sie sich im Fall, dass Ihr Entwurf das 
Sieger-Maskottchen wird, mit der kostenfreien Nutzung Ihrer Idee 
durch die Barlachstadt Güstrow einverstanden. Weitere Informatio-
nen zum Wettbewerb sind auf der Webseite der Stadt veröffentlicht 
unter www.guestrow.de/maskottchen.
Entwürfe in Form von Zeichnungen, Bastelarbeiten, digitale Ent-
würfe oder 3D-Modelle können bis zum 31.08.2026 entweder 
per Post an die Barlachstadt Güstrow, Festjahresbüro, Markt 1, 
18273 Güstrow, oder per E-Mail an maskottchen@guestrow.de 
eingereicht werden.
Nach einer Vorauswahl durch eine Jury werden die fünf besten 
Entwürfe der Öffentlichkeit präsentiert und das Sieger-Maskottchen 
wird per Online-Abstimmung gewählt. 

Die Barlachstadt Güstrow freut sich 
auf Ihre kreativen Ideen!
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Bekanntmachungen

Landkreis Rostock startet Aufruf 
zur Ehrenamtsanerkennung 

„Kunst und Kultur im Herzen – Ehrenamtliches 
Engagement im Landkreis Rostock“ 

lautet das Motto 2026

Der Landkreis Rostock ehrt am 4. September 2026 herausragen-
des ehrenamtliches Engagement im Landkreis Rostock. 
„Kunst und Kultur im Herzen – Ehrenamtliches Engagement im 
Landkreis Rostock“ ist das Motto der diesjährigen Ehrung. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu aufgerufen, Vorschlä-
ge für die Auszeichnung zu machen. Bis zum 25. Mai können sie 
Personen vorschlagen, die sich im außerordentlichen Maße in dem 
Bereich Kunst und Kultur bürgerschaftlich engagieren und somit 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung und Bereicherung der Kunst- 
und Kulturlandschaft in der Region leisten. Beispielsweise durch 
die Mitarbeit in der Denkmalpflege, Organisation kultureller Veran-
staltungen, Leitung von Museums- oder Ausstellungsführungen, 
Kunstvermittlung und Kunsterhaltung, Mitwirkung in Theater- oder 
Tanzgruppen, Künstlerbetreuung oder anderen Kulturprojekten.
Vorschläge sind schriftlich einzureichen (per E-Mail an KATJA.
BERGER@LKROS.DE). Das notwendige Formular steht sowohl auf 
der Internetseite des Landkreises unter www.landkreis-rostock.de 
als auch an beiden Standorten der Kreisverwaltung in Bad Doberan 
und Güstrow bereit.

Vorschläge sind schriftlich einzureichen (per E-Mail an KATJA.
BERGER@LKROS.DE). Das notwendige Formular steht sowohl auf 
der Internetseite des Landkreises unter www.landkreis-rostock.de 
als auch an beiden Standorten der Kreisverwaltung in Bad Doberan 
und Güstrow bereit.

Im Anschluss an die Ehrenamtsanerkennung am 4. September 
findet der Jahresempfang des Landkreises Rostock statt. 

Tag der Städtebauförderung am 9. Mai 2026

Am Samstag, 9. Mai 2026, lädt die Barlachstadt Güstrow von 
11:00 bis 16:00 Uhr auf den Markt ein und beteiligt sich am 
bundesweiten Tag der Städtebauförderung unter dem Motto 
„Lebendige Orte, starke Gemeinschaften“. Im Fokus steht die 
Marktsanierung, welche sich aktuell in den letzten Zügen befin-
det und das Gesicht der Innenstadt nachhaltig prägt. 
Den Auftakt bildet bereits um 10:30 Uhr das Einschalten des 
Borwinbrunnens auf dem Pferdemarkt. Um 11:00 Uhr eröffnet 
Bürgermeister Sascha Zimmermann offiziell den Tag der 
Städtebauförderung auf dem Markt. Im Anschluss wird dort 
auch das Wasserspiel erstmals in Betrieb genommen. Es ist 
ein sichtbares Zeichen dafür, dass der neugestaltete Stadtraum 
Schritt für Schritt wieder mit Leben gefüllt wird. 
Der Tag bietet die Gelegenheit, die Veränderungen auf dem 
Markt direkt zu erleben und mehr über die Hintergründe der Sa-
nierung zu erfahren. Ein Blick ins Rathaus lohnt sich, denn hier 

gibt es zum Beispiel Ausstellungen zur Ratswaage, zum Rats-
weinkeller, zum Rosengarten sowie um 13.00 Uhr einen Fach-
vortrag zu archäologischen Ergebnissen der Marktsanierung 
zu sehen. Einblicke in die Entwicklung des Marktes präsentiert 
die BIG-BAU auf dem Markt und macht deutlich, wie eng Ge-
schichte und Gegenwart an diesem zentralen Ort miteinander 
verbunden sind.  Gleichzeitig wird der Markt an diesem Tag zu 
einem lebendigen Treffpunkt für alle Generationen. Vereine, 
Einrichtungen und Partner gestalten ein vielfältiges Programm 
mit Musik, Tanz und zahlreichen Mitmachangeboten. Beson-
ders Familien finden hier viele Möglichkeiten zum Ausprobieren 
und Mitmachen. Dazu gehören kreative Bastelaktionen, Kinder-
schminken und kleine Bewegungsangebote.  
Wer noch tiefer eintauchen möchte, kann an geführten Rund-
gängen teilnehmen und weitere Orte der Stadtentwicklung 
kennenlernen. Für die Teilnahme an den Führungen ist eine 
Anmeldung unter der 03843 769-441 notwendig. Ergänzend öff-
nen ausgewählte Gebäude ihre Türen und geben Einblicke in 
vergangene und zukünftige Entwicklungen der Innenstadt. 
Nur einen Tag nach der Veranstaltung ist Muttertag. Auf dem 
Markt wird es dazu einen eigenen Stand geben, an dem 
Rosenpflanzen aus dem Rosengarten ausgegeben werden. 
Besucherinnen und Besucher haben so die Möglichkeit, ihre 
Mutter mit einer Pflanze für den eigenen Garten oder Balkon zu 
überraschen. Unter dem Gedanken „Ein Gruß aus dem Rosen
garten an unsere Alltagsheldinnen“ wird damit nicht nur eine 
schöne Geste ermöglicht, sondern auch ein nachhaltiger Um-
gang mit den Pflanzen geschaffen.
Auch der Pferdemarkt wird in das Veranstaltungsgeschehen 
einbezogen und trägt mit einem eigenen Programm zur Be
lebung der Innenstadt bei. Mit DJ, Schnellzeichner, Hüpfburg, 
Seifenblasenmaschine und gastronomischen Angeboten ent-
steht hier ein weiterer lebendiger Anlaufpunkt für Groß und 
Klein. 
Ergänzt wird das Programm durch das Quartiersfest der 
Diakonie im Rosengarten (Schnoienstraße 20a) unter dem 
Motto „Nachbarn treffen Nachbarn“. Mit Musik, Begegnung und 
verschiedenen Aktionen lädt es dazu ein, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und Gemeinschaft vor Ort zu erleben. 
Gleichzeitig bietet der Tag eine gute Gelegenheit, die Güstrower 
Innenstadt in ihrer ganzen Vielfalt zu erleben und den Besuch 
mit einem entspannten Einkaufsbummel zu verbinden.
Mit dem Tag der Städtebauförderung macht die Barlachstadt 
Güstrow sichtbar, wie sich der Markt als Herz der Stadt ver
ändert hat und wie er nun wieder zu einem Ort wird, an dem 
Menschen zusammenkommen.

Foto: Tag der Städtebauförderung im Jahr 2025

www.guestrow.de
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Bezugsmöglichkeiten 
für den Güstrower Stadtanzeiger

•	 kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Barlachstadt 
Güstrow,

•	 kostenlose Einzelabgabe im Rathaus der Barlachstadt 
Güstrow, Markt 1, 18273 Güstrow, 

•	 Volltext lesbar im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/

•	 Download im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/,

•	 Abonnement gegen Erstattung der Versandkosten beim 
Herausgeber, Barlachstadt Güstrow, Markt 1, 18273 
Güstrow

Barlachstadt Güstrow
Anschriften, Telefonnummern und Sprechzeiten 

Postanschrift: 18273 Güstrow, Markt 1

Telefon: 	 03843 769-0	 E-Mail:	 stadt@guestrow.de 
Fax:	 03843 769-510	 Webseite:	www.guestrow.de

Bürgermeister  |  18273 Güstrow, Markt 1
Telefon: 03843 769-101 Fax: 03843 769-501
Termine nach Vereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte  |  18273 Güstrow, Baustraße 33
Telefon: 03843 769-380
Abteilung Stadtmarketing  |  18273 Güstrow, Markt 1
Telefon: 03843 769-106
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00
stadtmarketing@guestrow.de
Stadtmuseum  |  18273 Güstrow, Franz-Parr-Platz 10
Telefon: 03843 769-122 Fax: 03843 769-545
Montag - Freitag 10:00 - 17:00
Sonnabend 10:00 - 16:00
Sonntag und Feiertag 10:00 - 16:00 
(November - März Sonntag geschlossen)

Stadtamt  |  18273 Güstrow, Markt 1
Telefon: 03843 769-131 Fax: 03843 769-510
Abteilung Recht, Beteiligungen und Zentrale Vergabestelle 
Abteilung Personal und Organisation 
Termine nach Vereinbarung

Abteilung Gebäudemanagement | 18273 Güstrow, Baustraße 33
Telefon: 03843 769-410
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00
Stadtarchiv „Heinrich Benox“  |  Franz-Parr-Platz 10
Telefon: 03843 769-160

 03843 769-161
Fax: 03843 769-547

Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00

Finanzmanagement  |  18273 Güstrow, Baustraße 33
Geschäftsbuchhaltung, 
Abteilung Stadtkasse und Vollstreckung 
Abteilung Steuern  
Telefon: 03843 769-256
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00

Ordnungsamt  |  18273 Güstrow, Baustraße 33
Abteilung Ordnungsbehördliche Aufgaben
Telefon: 03834 769-305
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00
Bürgerbüro und Meldewesen  |  18273 Güstrow, Markt 1
Telefon: 03843 769-172 Fax: 03843 769-532
Montag 08:00 - 12:30
Dienstag 08:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00
Mittwoch 08:00 - 12:30
Donnerstag 08:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00
Freitag 08:00 - 12:30
buergerbuero@guestrow.de

Standesamt  |  18273 Güstrow, Markt 1
Telefon: 03843 769-180 Fax: 03843 769-585
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00
standesamt@guestrow.de
Sterbefaelle@guestrow.de.

Schule und Soziales
Seniorenbeauftragte/Behindertenbeauftragte  
18273 Güstrow, Baustraße 33
Telefon: 03843 769-380
Abteilung Schule, Kita und Sport 
18273 Güstrow, Baustraße 33
Telefon: 03843 769-353
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00
Abteilung Soziales  |  18273 Güstrow, Baustraße 33
Telefon: 03843 769-220 Fax: 03843 769-551
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00
Uwe Johnson-Bibliothek | Historische Bibliothek  
18273 Güstrow, Am Wall 2
Telefon: 03843 769-460
Montag, Dienstag 10:00 - 18:00
Mittwoch 10:00 - 14:00
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00
Juni bis August: Freitag 10:00 - 16:00
uwe.johnson.bibliothek@guestrow.de
Historische Bibliothek - Nutzung nach Vereinbarung

Stadtentwicklungsamt  |  18273 Güstrow, Baustraße 33
Abteilung Stadtentwicklung
Abteilung Bauverwaltung  
Telefon: 03843 769-431
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00

Baubetriebshof  |  18273 Güstrow, Lange Stege 45
Telefon: 03843 769-451
baubetriebshof@guestrow.de
Termine nach Vereinbarung

Von 10:00 – 12:30 Uhr bzw. 14:00 – 18:00 Uhr ist eine 
Terminbuchung zwingend erforderlich. Von 8:00 – 10:00 Uhr 
werden nach Verfügbarkeit Wartemarken ausgegeben.
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Berichte der Fraktionen der Stadtvertretung

SPD-Fraktion:	Haushalt für neuen Doppelhaus
	 halt 2026 / 2027 der Barlachstadt 

Güstrow beschlossen
Liebe Güstrowerinnen und Güstrower, in den zurückliegenden 
Wochen begleitete unsere Arbeit die Beschlussfassung des 
Doppelhaushaltes für die kommenden zwei Jahre. Bisherige 
wichtige gelebte Praxis, das rechtzeitige Einbringen des städti
schen Haushaltes im letzten Quartal des aktuellen Haushalts
jahres, um die Handlungsfähigkeit unserer Stadt zu gewähr
leisten. Ein entscheidender Zeitpunkt für Transparenz der 
Zukunft und verantwortungsvolles Handeln mit den kommunalen 
Finanzen. Leider konnte diese Praxis aktuell nicht fortgeführt 
werden und die Einbringung der Verwaltung eines Haushalts-
entwurfes erfolgte mit nicht nachvollziehbaren Begründungen. 
Unser Antrag diese Grundlagen städtischer Finanzpolitik recht-
zeitiger zur Verfügung zu stellen, fand leider kein Gehör. Es be-
gann die Zeit von eingeschränkter Handlungsfähigkeit und selbst 
wichtige Zuschüsse für Sportvereine stünden in diesen Wochen 
der Planung unseres Haushaltes infrage. Der Arbeit vieler ehren
amtlicher Mitstreiter in den verschiedensten Bereichen fehlte 
die finanzielle Grundlage und geplante Investitionen waren von 
Stillstand geprägt. Die Einbringung unseres Doppelhaushaltes 
erfolgte im Februar, mit der sich anschließenden Beratung dazu 
in den Gremien und mündete in einer 2. Überarbeitung beglei-
tet mit nicht unwesentlichen Kreditaufnahmen für einen noch 
zu beschließenden und zu genehmigenden Doppelhaushalt. 
Erstmals seit Jahren erfolgt eine Kreditaufnahme von immerhin 
27 Millionen € für beide Haushaltsjahre. Zu dieser Entwicklung 
mussten wir unsere Bedenken vortragen, denn jetzt zahlt unse-
re Kreisstadt die unfinanzierten Baustellen der Jahre 2022 bis 
2024 mit solcher Kreditaufnahme. Gemeinsam mit den Frakti-
onen der Stadtvertretung ließen wir weitere für das Ehrenamt 
erforderliche Haushaltsmittel in den Haushaltentwurf einfließen. 
Die SPD Fraktion; Zählgemeinschaft M. Kohlhagen; K. Larisch 
beantragte Mittel zur Unterstützung der Güstrower Tafel für zu-
künftig anstehende Betriebskosten. Der aktuellen Situation der 
zahlreichen Schließungen von Ladengeschäften und Unterneh-
men in unserer Altstadt gestundet, brachten wir gemeinsam mit 
der Fraktion FDP/ Grüne / Freie Wähler einen Antrag auf Ausset-
zung der Sondernutzungsgebühren für Aufsteller und der Außen-
gastronomie ein. Die wichtige Teilerschließung des ehemaligen 
Geländes der Zuckerfabrik zur Verbesserung einer zukünftigen 
Vermarktung und Gewerbeansiedlung, fand wiederholt keine Zu-
stimmung der Verwaltung und der anderen Fraktionen. Aktuell 
konnten uns für die weitere Entwicklung dieses für Güstrow sehr 
wichtigen Geländes, keine konkreten Informationen gegeben 
werden. Warten auf den Zufall; Geheimniskrämerei zu ständi-
gen Gesprächen mit potenziellen Investoren sind aktuell ein feh-
lender Zugewinn an gewerblichem Geschehen mit zukünftigen 
Steuereinnahmen für unsere Barlachstadt. Standortentwicklun-
gen bedürfen Planungshoheit und eine gewisse Reife in ihrer 
Struktur, dass ist uns wie im Doppelhaushalt 2024 / 2025 nun 
wieder nicht gelungen und das Warten auf den lange ersehnten 
Großinvestor setzen wir traditionell fort. Da helfen die ständigen 
öffentlichen Schilderungen über die in der Vergangenheit ge-
planten und aktuell fertiggestellten städtischen Vorhaben nicht 
weiter, irgendwann sind diese aufgebraucht. 

Zitat : von Christoph Bergner 
Eigentum verpflichtet – aber nicht zum Rausschmeißen, 
sondern zu Investitionen und zur Schaffung von Arbeitsplätzen.
  
Hans – Georg Kleinschmidt
Fraktionsvorsitzender im Namen der SPD Fraktion

CDU-Fraktion:	

Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel 
anders setzen.“

Aristoteles

Sehr geehrte Güstrowerinnen und Güstrower,     
im Mittelpunkt der Stadtvertretersitzung am 08.04.2026 stand 
die Entscheidung zum Doppelhaushalt 2026/2027. Keine leichte 
Aufgabe, denn es ist in diesem Jahr ein etwas „besonderer“ 
Haushalt. Die Stadt kann zwar auf einen ausgeglichenen Haus-
halt blicken. Dennoch ist erkennbar, dass der Haushaltsplan ein 
massives, strukturelles Problem aufweist. Die liquiden Mittel sind 
in atemberaubendem Tempo geschmolzen. Die Rücklagen, von 
denen wir in den letzten Jahren gezehrt haben, um Investitio-
nen ohne Schulden zu ermöglichen, sind komplett aufgebraucht. 
Erstmals ist seit Jahren eine Kreditaufnahme von 18.559.200 € 
in 2026 und 9.398.800 € in 2027 erforderlich. Grund dafür ist die 
Anhäufung von Haushaltsermächtigungen aus den Jahren 2022 
- 2025 für weiter dringend nötige, sinnvolle Investitionen, die 
langfristig positive Effekte für die Zukunft unserer Stadt haben 
werden. Mit dieser Kreditaufnahme steigt die Pro/Kopf-Verschul-
dung auf 762 €, liegt aber im Vergleich in M-V mit durchschnitt-
lich 4.106 € im unteren Bereich. Nachdem zuvor sehr kontrovers 
diskutiert wurde, kam es zu einer überraschend einstimmigen 
Entscheidung für den Haushalt. 
Zum Haushalt wurden federführend durch unsere Fraktion inter-
fraktionelle Änderungsanträge eingebracht.
1. Erhöhung der Zuwendungen an den GSC 09 mit seinen 
über 1.200 Mitgliedern für die Bewirtschaftung des Jahnstadions. 
Begründet ist dieser Antrag mit der Unterstützung des Ehren
amtes. Denn dort findet eine sinnstiftende Freizeitbeschäftigung 
für Kinder und Jugendliche statt und damit ein wesentlicher Bei-
trag für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer Stadt.
2. Jahresabschlüsse - Umsetzung des Beschlusses aus 2025 
zur Vergabe und Prüfung von Jahresabschlüssen 2022 - 2024 
und Prüfung von Jahresabschlüssen der Jahre 2025/2026. 
Mit ordnungsgemäßen und autarken Jahresabschlüssen kann 
finanzielle Nachhaltigkeit unserer Stadt besser gesteuert, ge
sichert und Investitionen besser geplant werden. Der Beschluss 
aus 2025 für die Jahre 2023/24 wird in diesem Jahr umgesetzt. 
Jahresabschluss aus 2025 wird in 2027 und 2026 Jahres
abschluss in 2028 durch das Rechnungsprüfungsamt durch
geführt.
3. Erstellung eines Personalentwicklungskonzeptes 2030 – 
Die finanziellen Herausforderungen machen es erforderlich, die 
Einnahme- und Ausgabepositionen noch genauer in den Blick 
zu nehmen. Dabei gilt es, eine effektive zukunftsorientierte Ver-
waltung zu gestalten. Außerdem wurde durch unsere Fraktion 
ein Prüfauftrag „Einfriedung von Kinderspielplätzen in unse-
rem Stadtgebiet“ einstimmig beschlossen. Hier geht es um die 
Sicherheit unserer Kinder, um Sauberkeit und Ordnung in und 
um öffentliche Spielplätze. Geprüft werden soll u. a., wo es die-
se schon gibt, wo eine Einfriedung grundsätzlich möglich und 
sinnhaft ist, und der Kostenfaktor ist aufzuzeigen. Ergebnisse er
warten wir zur Sitzung am 24.09.2026.

Ihnen und Ihren Lieben erholsame, sonnige Pfingstfeiertage.

Herzlichst
Torsten Renz	 Hanni Böttcher

Anmerkung der Redaktion: 
Für den Inhalt der Beiträge auf dieser Seite sind die Verfasser aus 
den Fraktionen verantwortlich!
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Neue Ausstellung

36. Landesweite Kunstschau 
„Hochstapeln“ des BBK M-V

Die 36. Landesweite Kunstschau widmet sich unter dem Titel 
„Hochstapeln“ dem Spannungsfeld von Identität und Raum so-
wie der Rolle von Kunst und Kultur in öffentlichen Räumen.
Die Ausstellung wird in der Städtischen Galerie Wollhalle Güst-
row sowie in der Gertrudenkapelle und deren Außenbereich in 
der Zeit vom 10. Mai bis 12. Juli 2026 präsentiert.
Ausgangspunkt der Ausstellung ist die Beobachtung, dass unse-
re Lebensräume durch Schichtung entstehen: Funktionen, Erin-
nerungen, Erwartungen und Bedeutungen überlagern sich und 
verdichten sich zu Räumen, die wir bewohnen, durchqueren und 
erleben. „Hochstapeln“ versteht diese Verdichtungen nicht nur 
als bauliche oder räumliche Phänomene, sondern als Prozesse, 
die Wahrnehmung, Zugang und Teilhabe strukturieren.
In der zeitgenössischen Kunst wird Raum häufig selbst zum Ma-
terial. Er wird nicht lediglich dargestellt, sondern als Erfahrung, 
Situation oder Prozess erfahrbar gemacht. Der erweiterte Raum-
begriff umfasst dabei auch soziale Gefüge, Machtstrukturen und 
Fragen der Sichtbarkeit – insbesondere dort, wo Verdichtung in 
Ausgrenzung umschlägt oder Zugänge ungleich verteilt sind.
Vor diesem Hintergrund begreift die Ausstellung die gebaute 
Umwelt nicht als neutrale Kulisse, sondern als Teil kultureller 
und gesellschaftlicher Prozesse. Planung, Aneignung und Nut-
zung von Raum sind gesellschaftliche Entscheidungen, in denen 
sich unterschiedliche Lebensrealitäten widerspiegeln – etwa im 
Spannungsfeld zwischen städtischen und ländlichen Räumen 
sowie im Hinblick auf die Erreichbarkeit kultureller Infrastruktur 
in peripheren Regionen. 
„Hochstapeln“ versteht Kunst als Reflexionsraum innerhalb 
gesellschaftlicher Transformationsprozesse. Gesucht werden 
künstlerische Positionen, die bestehende Raumordnungen und 
Machtverhältnisse befragen, Wahrnehmung schärfen und alter-
native Lesarten von Raum eröffnen – auch dort, wo öffentliche 
Räume als Konfliktzonen verhandelt werden. Im Fokus stehen 
nicht planerische oder architektonische Lösungen, sondern 
künstlerische Haltungen. 

Vernissage
Sonntag, 10. Mai 2026 
11:00 Uhr im Ernst-Barlach-Theater
15:00 Uhr in der Gertrudenkapelle

Begleitveranstaltungen zur Ausstellung
Samstag, 16. Mai 2026, 14:00 Uhr, Städtische Galerie Wollhalle 
Vom Raum zur Räumlichkeit: Ein Experimentier-Workshop für 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 10 und Erwachsene

Sonntag, 14. Juni 2026, 15:00 Uhr, Midissage & Präsentation 
des Ausstellungskatalogs, Städtische Galerie Wollhalle

Samstag, 20. Juni 2026, 18:00 Uhr, Gertrudenkapelle im 
Wandel: Raum – Geschichte – Intervention, Gertrudenkapelle

Finissage 
Sonntag, 12. Juli 2026
14:00 Uhr Podiumsdiskussion: „Baukultur zwischen Anspruch 

und Realität: Wer gestaltet unseren Raum – und für 
wen?“, Galerie Wollhalle

16:00 Uhr Abschlussperformance & offener Austausch, 
Gertrudenkapelle

Führungen

Dialogische Führungen mit Künstlerinnen und Künstler
Sonntag, 24. Mai 2026
12:00 Uhr Galerie Wollhalle | 15:00 Uhr Gertrudenkapelle

Kuratorische Führung 
Sonntag, 7. Juni 2026
12:00 Uhr Galerie Wollhalle | 15:00 Uhr Gertrudenkapelle

Dialogische Führungen mit Künstlerinnen und Künstler
Samstag, 4. Juli 2026
12:00 Uhr Galerie Wollhalle | 15:00 Uhr Gertrudenkapelle

GÜSTROW36. LANDESWEITE  
KUNSTSCHAU MV

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE 

GERTRUDENKAPELLE –
ERNST BARLACH MUSEEN

www.bbk-mv.de

10.05. –
12.07.2026

www.guestrow.de

S T Ä D T I S C H E  G A L E R I E  W O L L H A L L E
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U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K

Öffnungszeiten der Bibliothek

Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 

www.uwe-johnson-bibliothek.de

Aktionstag rund um die Sprechblase

Gratis Comic Tag 
in Bibliothek und Buchhandlung

Am Samstag, den 9. Mai 2026, laden die Uwe-Johnson-Bibliothek 
und die Buchhandlung Welt im Buch fast schon traditionell zum 
Gratis Comic Tag ein. Bei der gemeinsamen Aktion an zwei Orten 
können sich Kinder und Sammler auf zahlreiche kostenlose Comics 
freuen, die an diesem Tag verteilt werden.
Die beiden „Lesetankstellen“ teilen die Gratis-Comics bewusst auf: 
Einige Hefte gibt es ausschließlich in der Buchhandlung, andere 
nur in der Bibliothek. So lohnt es sich, beide Orte zu besuchen, 
zu stöbern, zu schmökern und neuen Lesestoff zu entdecken.
Darüber hinaus wartet in der Bibliothek ein buntes Rahmen
programm: die VR-Station lädt Jung und Alt zum Ausprobieren 
ein und am Lasercutter können alle, die sich mit Comic-Kostüm in 
die Bibliothek trauen, ein personalisiertes Give-away lasern lassen. 
Also an die Schminktöpfe, rein in die Outfits der Sprechblasen
helden und gespannt sein, wer da noch alles als Comicfigur auf-
taucht.
Der Gratis Comic Tag für Kids und Teens findet zeitgleich in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz statt. Insgesamt betei-
ligen sich über 1.200 Bibliotheken, Buchhandlungen und Comic-
Shops. 22 verschiedene Comics werden kostenlos an Kinder und 
Jugendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren ausgegeben – mit dem 
Ziel, die Freude am Lesen zu fördern und ganz nebenbei Lese
kompetenz und Sprachverständnis zu stärken. Denn die Sprech-
blase ist schon oft für den einen oder die andere zum Einstieg in 
die Welt des Lesefutters geworden.

Also nichts wie hin:
Buchhandlung Welt im Buch:	 09:00 – 12:30 Uhr
Uwe-Johnson-Bibliothek: 	 10:00 – 13:00 Uhr

Samstag, 09.05.2026 – Eintritt frei

(K)EINE AHNUNG VON KI?!

Informations- und Aktionstag in Güstrow 
lädt zum Entdecken und Mitmachen ein

Wie begegnet uns künstliche Intelligenz (KI) im Alltag? Welche 
Chancen bietet sie – und wo liegen Risiken? Antworten auf diese 
Fragen gibt ein großer Informations- und Aktionstag rund um das 
Thema KI, der am 27. Juni 2026 von 9:00 bis 14:00 Uhr in der 
Güstrower Uwe Johnson-Bibliothek stattfindet. Die Veranstaltung 
im Rahmen des bundesweiten Digitaltags richtet sich an alle Inte-
ressierten – ganz ohne Altersgrenzen oder Vorkenntnisse.
Gemeinsam mit dem Landesbeauftragten für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern (LfDI MV) lädt die 
Bibliothek der Barlachstadt zu einem abwechslungsreichen

Aktionstag mit verschiedenen Mitmach- und Informationsstationen 
ein. Ziel ist es, Besucherinnen und Besuchern einen niedrig
schwelligen Zugang zum Thema KI zu ermöglichen und Fragen 
aus dem Alltag aufzugreifen.
An mehreren spannenden Stationen können Gäste ausprobieren, 
diskutieren und lernen. Was ist bei der Nutzung von KI-Tools im 
Alltag wichtig? Welche Rolle spielt der Datenschutz und wie wird 
eine KI eigentlich trainiert? Fragen wie diese werden anschaulich 
und verständlich beantwortet. Eine Forschungsgruppe der Uni-
versität Rostock stellt außerdem vor, wie künstliche Intelligenz 
im Bereich Tierwohl eingesetzt wird. Ergänzt wird das Programm 
durch eine Plakatausstellung zur Nachhaltigkeit von KI, die sich mit 
Ressourcenverbrauch, Kosten und Umweltwirkungen moderner 
KI-Systeme beschäftigt.
Damit alle Stationen entdeckt werden, verbindet eine kleine Rallye 
die Angebote miteinander: Wer alle Stationen besucht und Quiz-
fragen beantwortet hat, bekommt als Give-away einen Handy-
Halter, der am Lasercutter mit dem Namen personalisiert werden 
kann. Darüber hinaus helfen ein paar kleine Snacks und Getränke 
dabei, den Informationsgewinn ohne hängenden Magen über die 
Mittagszeit voll auszukosten.
Der Aktionstag lädt alle Interessierten ein, künstliche Intelligenz 
verständlich, praxisnah und kritisch kennenzulernen – und mit
einander ins Gespräch zu kommen, um einfach mehr Ahnung 
von KI zu haben.

Samstag, 27. Juni 2026, Uwe Johnson-Bibliothek Güstrow, 
09:00 – 14:00 Uhr | Eintritt frei

Comics, Gaming & mehr

GratisComicTag

Uwe Johnson-Bibliothek • Am Wall 2 • 18273 Güstrow • Tel.: 03843 769 460
Welt im Buch • Pferdemarkt 4 • 18273 Güstrow • Tel.: 03843 686 568

in der Uwe Johnson-Bibliothek
und bei Welt im Buch
Comicvielfalt zum Mitnehmen, Ausleihen, Erwerben

VR-Gaming und Lasercutter in der Bibliothek

...und Überraschungen
 
Eintritt frei – 
Buchhandlung 09.00 bis 12.30 Uhr
Bibliothek   10.00 bis 13.00 Uhr

09.05.2026 • 10.00 Uhr
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17. Mai 2026Internationaler Museumstag 
in Deutschland und weltweit.

Museen 
mit Freude
entdecken.

Museumsverbände 
und -ämter der Länder 

Internationaler Museumstag am Sonntag, 17. Mai 2026

Das Stadtmuseum Güstrow lädt Sie herzlich zu einem besonde-
ren Tag voller Entdeckungen ein. Freuen Sie sich auf spannende 
Einblicke, Musik und ein abwechslungsreiches Programm für Groß 
und Klein.

10:00 bis 17:00 Uhr
Das Museum öffnet bei freiem Eintritt seine Türen. Erkunden Sie 
die Ausstellung ganz in Ihrem eigenen Tempo und freuen Sie sich 
auf bunte Programmpunkte.
Der Dom, der in diesem Jahr sein 800-jähriges Bestehen feiert, 
ist ein bedeutendes Zeugnis der Stadtgeschichte und prägt die 
Barlachstadt Güstrow bis heute als Wahrzeichen und lebendiger 
Ort für Begegnung und Kultur.

Machen Sie mit bei unserem Rätsel! Wie oft ist der 
Güstrower Dom in der Ausstellung zu entdecken?

Unter allen Teilnehmenden werden attraktive Preise verlost, zum 
Beispiel Eintrittskarten für die Kunstnacht am 2. Oktober 2026 so-
wie Guthaben für die GüstrowCard. Das Rätsel kann nicht nur am 
Museumstag gelöst werden, sondern noch bis zum 31. Mai  2026. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden im Juni benachrichtigt. 
Alle Infos finden Sie auf www.guestrow.de/museumstag

13:00 Uhr	Eröffnung der Sonderausstellung  
„Der Dom in der historischen Literatur vergangener 
Jahrhunderte“  
durch Bürgermeister Sascha Zimmermann

Gezeigt werden historische Druckwerke zur 
Entwicklung und Geschichte des Doms aus 
dem Museumsbestand, ergänzt durch private 
Leihgaben.

Im Anschluss Fachvortrag von Dr. Dieter Pocher
„Der Güstrower Dom in der historischen Literatur vergangener 
Jahrhunderte. Eine wissenschaftliche Betrachtung“

15:00 Uhr	Auftritt des Chores BarlachBeat
	 Pop, Rock, Funk und Soul im Museum

17:00 Uhr 	Orgelmusik in der Pfarrkirche 
	 mit Kantorin Angelika Ohse

Begleitprogramm ab 11:00 Uhr in der Städtischen Galerie Wollhalle
Mit Filmbeiträgen zur Schlossbaustelle sowie einem Maltisch für 
Kinder.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt
 mit Bratwurst, Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Museum der Barlachstadt Güstrow
Franz-Parr-Platz 10 | 18273 Güstrow

S TA D T M U S E U M  G Ü S T R O W
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    Bootstaufe

  Stationen für Kinder

  Essen aus der
  Gulaschkanone

WASSERWACHT
AM INSELSEE

F A M I L I E N F E S T

1 0  U H R

1 6 . M A I  2 0 2 6

70 JAHRE

L O S  G E H T ’ S

B A D E S T E L L E
A M  I N S E L S E E

Foto: Heribert Darr, VEB Bild und Heimat Reichenbach i.V. (ca. 1972)

Kirchliche Nachrichten
Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
je Do. 12:00 Gebet für den Frieden
03.05. 16:00 Gottesdienst für Ausgeschlafene
25.05. 10:00 Gottesdienst/Pfingstmontag 

gemeinsam mit Domgemeinde

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
je Mo. 18:00 Friedensgebet, Gemeindehaus
03.05. 10:00 Gottesdienst, anschl. Eröffnung 

der Ausstellung „Unser Dom“
14.05. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst 

in der Pfarrkirche
25.05. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst 

(Pfingstmontag) in der Pfarrkirche
28.05. 19:00 Taizéandacht, Dom

Katholische Pfarrgemeinde
So. 11:00 Hochamt
je. Fr. im 
Mai

17:00 Maiandacht

je. Di. 09:00 Heilige Messe
14.05. 11:00 Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt

Landeskirchliche Gemeinschaft, Grüner Winkel 5
1. + 3. So. 16:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
2. + 4. So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Johannische Kirche
03.05. + 
31.05.

11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
„EFG Horizonte Güstrow“
Je So. 10:00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

S TA D T M U S E U M  G Ü S T R O W

Das Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10, mit der 
ständigen Ausstellung 

„Stadtgeschichte Güstrow - Residenz -
Georg Friedrich Kersting - Ernst Barlach -

20. Jahrhundert“

ist von Montag bis Freitag von 10:00 bis 17:00 Uhr sowie 
Sonnabend und Sonntag von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.  

Der Eintritt ist frei!
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800 Jahre Dom zu Güstrow

Festwoche 31. Mai – 7. Juni

Am 2. Juni 1226 stiftete Fürst Heinrich Borwin II. kurz vor seinem 
Tod den Dom zu Güstrow. 
Höhepunkt des Jubiläumsjahres ist die Festwoche vom 31. Mai 
– 7. Juni. Sie beginnt am Sonntag, 31. Mai, 10:00 Uhr mit einem 
Familien-Festgottesdienst  mit Bischof Tilman Jeremias. Danach 
gibt es ein großes Domplatzfest für alle Generationen, mit Spielen 
und Aktionen, Musik und Leckereien, Werkstätten zum Basteln, 
Gestalten und Ausprobieren und vielen schönen Begegnungen. 
Wenn Sie etwas zum Gelingen des Festes beitragen möchten, 
(zum Mittagspicknick, einen Kuchen zum Kaffee oder Mitarbeit bei 
Auf- und Abbau oder in einem der anderen Teams melden Sie sich 
bitte gern im Dombüro. “So muss ein Festmahl sein, jeder bringt 
etwas ein, jeder nimmt etwas mit …” So wollen wir zusammen 
feiern! Mit einem Abendsegen und Glockengeläut werden wir um 
18:00 Uhr das Fest beenden.
Am Montag, 1. Juni, treffen sich kirchengeschichtlich Interessierte 
zu einem ganztägigen Festkolloquium „800 Jahre Dom zu Güst-
row“. Es beginnt um 9:30 Uhr im Dom. (Information u. Anmeldung: 
AG für Meckl. Kirchengeschichte, Tel. 0385 20223290, peter.
wurm@archiv.nordkirche.de) 
Am Dienstag, 2. Juni, jährt sich die Stiftung auf den Tag genau, des-
halb gibt es andiesem Tag um 14:00 Uhr den öffentlichen Festakt 
zum Domjubiläum. Zahlreiche Ehrengäste sind geladen - und alle 
Interessierten können ebenfalls dabei sein. Den Festvortrag hält 
der bekannte Soziologe Prof. Dr. Hartmut Rosa aus Jena: „Kirche 
als Resonanzraum – 800 Jahre Güstrower Dom“.
Am Mittwoch, 3. Juni, stehen Familienführungen im Dom auf dem 
Programm: um 14:00, 17:00 und 19:30 Uhr gibt es spannenden 
Erkundungsgänge durch den Dom mit Sarah Kerstan, auch an 
weniger bekannte Stellen. Um 15:30 Uhr gibt es eine Orgelführung 
mit Kantor Martin Ohse. Wir bitten um Anmeldung im Dombüro, 
03843 682433.
Donnerstag, der 4. Juni, ist Kino-Tag im Ernst-Barlach-Theater. Um  
19:30 Uhr wird dort „Der verlorene Engel“ (DEFA 1966) gezeigt, ein 
DEFA-Film, der 1966 nach der Novelle “Barlach in Güstrow” von 
Franz Fühmann gedreht wurde. Dazu hält Mario Scarabis, Halle/
Saale, einen Einführungsvortrag. Karten gibt es bei der Güstrow-
Information.
Am Sonnabend, dem 6. Juni, gibt es um 17:00 Uhr das Festkonzert:
Georg Friedrich Händel „Der Messias“ mit der Güstrower Kantorei, 
Solisten und dem Orchester für Alte Musik Vorpommern unter der 
Leitung von KMD Martin Ohse. Auch hierfür gibt es die Karten bei 
der Güstrow-Information.
Zum Abschluss der Festwoche gibt es am Sonntag, 7. Juni, 
10:00 Uhr einen Festgottesdienst mit Pastoren Susanne und 
Christian Höser.
Doch das Festjahr geht weiter. Informationen dazu finden Sie auf 
www.dom-guestrow.de 

Sie sind herzlich eingeladen! 
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Der Güstrower Stadtanzeiger – eine 
Zeitung der Stadt 

für ihre Bürgerinnen und Bürger

(K)EINE AHNUNG VON KI?!
Landes-Aktionstag

In der Uwe Johnson-Bibliothek • Am Wall 2 • 18273 Güstrow • Tel.: 03843 769 460

Künstliche Intelligenz
in unserem Alltag

27.06.2026 • 9-14 Uhr

en • Ausprobieren • Fragen • Aktionstag für alle • Diskutieren • Informieren
Ausprob ieret • ChatGPT und Co. • Datenschutz • Lernen mit KI  • Nachhaltigkeit
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Der Güstrower Stadtanzeiger 
im Internet unter  

www.guestrow.de/stadt-kultur-
politik/stadtanzeiger

Güstrow erleben – nicht nur für Gäste, sondern auch für uns 
Güstrower! Die Güstrow-Information zeigt, was unsere Stadt und 
Umgebung zu bieten hat: Spaziergänge, Führungen, Kultur und 
mehr. Persönliche Beratung gibt es vor Ort: 
info@guestrow-tourismus.de | Tel. 03843 681023 

	f Kunst aus der Region: Güstrow als stilvolles Motiv für 
Zuhause

Die Güstrow-Information bietet ab sofort ausgewählte Produkte 
mit dem beliebten Kunstdruck „Güstrow“ des Rostocker Künst-
lers Christoph Kadur an. Das detailreiche Motiv zeigt die Bar-
lachstadt aus einer besonderen Perspektive und verbindet künst-
lerischen Anspruch mit regionaler Verbundenheit. Der Druck wird 
in Lizenz geführt und ist aktuell als hochwertiger Kunstdruck – 
wahlweise mit oder ohne passenden Bilderrahmen – sowie als 
stilvolle Tasse erhältlich. Ob als Erinnerung, Geschenk oder de-
korativer Blickfang für das eigene Zuhause: Die neuen Produkte 
bieten für viele Anlässe das passende Stück Güstrow.
Weitere Artikel mit dem charakteristischen Design sind bereits in 
Planung und werden das Sortiment in den kommenden Monaten 
ergänzen.
Kommen Sie gern in der Güstrow-Information vorbei und ent
decken Sie die neuen Produkte vor Ort.

	f Genusstouren auf zwei Rädern – jetzt buchbar
Die beliebten Genusstouren der Güstrow-Information starten 
wieder und laden dazu ein, die Region aktiv und genussvoll zu 
entdecken. Die geführten Fahrradtouren entstehen in Koope-
ration mit dem ADFC MV und werden von zertifizierten ADFC-
TourGuides begleitet.

Die nächsten Termine:
• 10.05.2026 – Genüsse auf dem Klostermarkt
• 06.06.2026 – Die körnige, frische Pasta – handgemacht
• 04.07.2026 – Von Borwin bis zur Kutterfahrt

Tickets sind ab sofort online über unsere Homepage oder direkt 
in der Güstrow-Information erhältlich. Flyer mit allen Terminen 
liegen ebenfalls für Sie bereit.

	f Feiern in historischem Ambiente: Städtische Galerie 
Wollhalle in Güstrow

Die Städtische Galerie Wollhalle ist der perfekte Rahmen für 
Firmenfeiern, Vereinsfeste oder private Veranstaltungen. Das 
historische Gebäude, 1999 saniert, verbindet den Charme der 
alten Wollhalle mit modernen Galerieräumen für bis zu 80 Perso-
nen. Die Ausstattung lässt keine Wünsche offen: Tische, Stühle, 
Leinwand, Beamer und eine voll ausgestattete Küche stehen be-
reit. Auf Wunsch gibt es Empfehlungen für regionale Caterings 
– ideal für ein sommerliches Fest oder einen besonderen Anlass 
in historischem Ambiente.
Der Raum kann halbtags oder ganztags gemietet werden, Be-
sichtigungen sind während der Öffnungszeiten der Güstrow-
Information möglich.

Veranstaltungsempfehlungen 
für die Barlachstadt Güstrow und Umgebung

Nachtwächterführung | Güstrow-Information 01./08./15./ 
22./29.05.

Komödie:  KOLLE WITTE MANN | 
Ernst-Barlach-Theater

02.05. 

Sinfoniekonzert Nr. 9 | 
Ernst-Barlach-Theater

08.05.

90s EDM Party | DasStudioZwei 08.05.
Mädelsflohmarkt | Stuk 09.05.
Gratis Kids Comic Tag | 
Uwe Johnson-Bibliothek

09.05.

Tanzallegorie:  LUFT - Der Zyklus der 
Elemente | Ernst-Barlach-Theater

09.05.

Fahrradtour: Genüsse auf dem Klostermarkt | 
Güstrow-Information

10.05.

Vernissage:  36. Landesweite Kunstschau | 
Städtische Galerie Wollhalle

10.05.

Kindertheater: Die vier Stadtmusikanten | 
Ernst-Barlach-Theater

10.05.

Vertiko Swing: Einzigartig unartig! | Schloss 
Vietgest

15.05.

Studio Konzert mit Les Bummms Boys | 
DasStudioZwei

15.05.

Kino: Der Pinguin meines Lebens | 
Ernst-Barlach-Theater

20.05.

Jugendtheaterstück: GeminEye | 
Ernst-Barlach-Theater

21.05.

Pfingstkonzert: Petite Messe Solennelle | 
Schloss Vietgest

24.05.

Goldmeister | Schloss Vietgest 29.05.
Ballett: Zwischen Tag und Nacht | 
Ernst-Barlach-Theater

30.05.

Ballett: Zwischen Tag und Nacht | 
Ernst-Barlach-Theater

31.05.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Telefon 03843 681023

Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

www.guestrow-tourismus.de	

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  

J u n i / J u l i - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 0 .  M a i  2 0 2 6

GÜSTROW VON OBEN

Entdecke Güstrow aus einer be-
eindruckenden Perspektive. 
Unser Imagefilm zeigt dir die 
schönsten Seiten der romanti-
schen Barlachstadt.
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V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

Mai

01.05. 19:30 Eulenwanderung in der Dämmerung, Wildpark-MV
02.05. 09:00 - 

12:00
Familienflohmarkt Feuerwehr
Landesbrandmeister-Bever-Straße 1

02.05. 18:00 Lesung: Françoise Gilot - Die Frau, die nein 
sagt, Ernst Barlach Museen, Heidberg 15

02.05. ab 
18:30

Sound Kitchen #4 –Green Vibes Only-
DasSudioZwei

02.05. 19:00 Spannende Abendtour 
mit tierischen Begegnungen, Wildpark-MV

02.05. 19:30 Kolle Witte Mann, Komödie, Fritz-Reuter-Bühne 
Schwerin, Ernst-Barlach-Theater

03.05. 10:00 Gottesdienst und Ausstellungseröffnung 
„Unser Dom - Beziehungsgeschichten“, Dom

08.05. 19:30 Sinfoniekonzert Nr. 9 mit Werken von Wagner 
und Strauß, Ernst-Barlach-Theater

08.05. 20:00 Wolfswanderung in der Dämmerung, Wildpark-MV
08.05. 21:00 90`s Party Eurodance & Elektronische Tanz

musik, DasStudioZwei
09.05. Oldtimertage in Mühlengeez
09./ 
10.05.

Voltigierturnier, Reitverein Güstrow

09.05. 05:30 Bus-Exkursion nach Cammin (PL), 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 03843 82701, 
Veranstaltung im Jubiläumsjahr 800 Jahre Dom

09.05. ab 
10:00

Diakonie Quartiersfest „Nachbarn treffen Nach-
barn“, Am Rosengarten

09.05. 11:00 - 
16:00

Tag der Städtebauförderung, Markt

09.05.
09:00 - 
12:30
10:00 - 
13:00

Gratis Comic Tag (Siehe Seite 14)
Buchhandlung Welt im Buch

Uwe Johnson-Bibliothek

09.05. 13:00 - 
17:00

Mädelsflohmarkt, Stuk

09.05. 15:00 Ausstellungseröffnung:
Rando Geschewski „Mythos“, 
Galerie Martina Fregin

09.05. 19:00 Kinder-Spezial: Wolfswanderung 
in der Dämmerung, Wildpark-MV

09.05. 19:30 Luft - Der Zyklus der Elemente, Tanzallegorie,
Ernst-Barlach-Theater

10.05. Genusstour „Genüsse auf dem Klostermarkt“ 
(Siehe Seite 13)

10.05.

11:00
15:00

Vernissage: 36. Landesweite Kunstschau 
„Hochstapeln“ des BBK M-V (Siehe Seite 13)
Ernst-Barlach-Theater
Gertrudenkapelle

10.05. 13:00 
- 
17:00

Künstlerin-Workshop: Origami zwischen 
Papierkunst und Schmuckdesign, 
Ernst Barlach Museen, Heidberg 15

10.05. 16:00 Figuren(Kinder-)theater, Die vier Stadt
musikanten oder bis Bremen kamen sie nie, 
ab 4 Jahren, Ernst-Barlach-Theater

12.05. 09:00 - 
12:30

Tag der offenen Tür in der DRK-Tagespflege, 
Lange Straße 41

13.05. 14:00 Kostenfreie Informationsveranstaltung des 
Seniorenberates zum Thema „Erbrecht“ 
mit der Notarin Frau Dr. Kölbl, 
Rathaus, Stadtvertretersaal

14.05. 11:00 WGG Speedway Tag, Speedwaystadion
14.05. ab 

10:00
Herrentags-Früh-Shoppen
Sportsbar Fantasy Güstrow

15.05. 20:00 Studiokonzert: Les Bumms Boys, 
DasStudioZwei

16.05. 10:00 70 Jahre Wasserwacht, Badestelle am Inselsee
16.05. 13:30 Letzte 38. Spieltag der 3. Fußball Bundesliga 

live, Sportsbar Fantasy Güstrow
16.05. 14:00 Begleitveranstaltung zur 36. Landesweiten 

Kunstschau „Hochstapeln“ des BBK M-V:
Vom Raum zur Räumlichkeit: Ein Experimen-
tier-Workshop für Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 10 und Erwachsene  (Siehe Seite 13)

16.05. 15:30 Letzte 34. Spieltag der 1. Fußball Bundesliga 
live, Sportsbar Fantasy Güstrow

16.05. 20:00 Eulenwanderung in der Dämmerung,
Wildpark-MV

17.05. 10:00 Internationaler Museumstag (Siehe Seite 15)
17.05. 13:30 Letzte 34. Spieltag der 2. Fußball Bundesliga 

live, Sportsbar Fantasy Güstrow
17.05. 17:00 Orgelkonzert, Pfarrkirche
18.05. 10:00 Karneval der Tiere, Schul- und Kita-Konzert, 

Ernst-Barlach-Theater
20.05. 19:30 Kino: Der Pinguin meines Lebens, Spielfilm, 

Ernst-Barlach-Theater
21.05. 10:00 Jugendtheater: GeminEye, ab 13 Jahre,

Ernst-Barlach-Theater
21.05. 19:00 Donnerstagsdebatte „Gemeinsam für Sicher-

heit und Ordnung – Polizei und BürgerInnen 
in Verantwortung“, Rathaus Güstrow, Markt, 
Stadtvertretersaal

23.05. Kunst Offen, Innenstadt, 
siehe Atelierführer 2026

23./24.05. 103. Internationales Bergringrennen, 
Bergring Teterow

23.05. 20:00 Wolfswanderung in der Dämmerung,
Wildpark-MV

23.05. 20:00 Finale des DFB-Pokals 2025 / 2026 live,
Sportsbar Fantasy Güstrow

24.05.

12:00
15:00

Dialogische Führungen mit Künstlerinnen und 
Künstlern zur 36. Landesweiten Kunstschau 
„Hochstapeln“ des BBK M-V, (Siehe Seite 13)
Städtische Galerie Wollhalle
Gertrudenkapelle

24.05. 21:00 Internationaler Pfingstpokal Speedway,
Speedwaystadion

25.05. 20:00 Spannende Abendtour mit tierischen 
Begegnungen, Wildpark-MV

29.05. 19:30 Eulenwanderung in der Dämmerung,
Wildpark-MV

30.05. 10:00 - 
16:00

Jagdhundetag des Kreisjagdverbandes 
Güstrow e.V., Kempkehof Plaaz

30.05. 11:00 Kräuterwanderung, Wildpark-MV
30.05. 18:00 Finale der UEFA-Champions League 2025 / 

2026, Sportsbar Fantasy Güstrow
30.05./ 
31.05

jeweils 
15:00

Ballett zwischen Tag und Nacht, 
Kreismusikschule des Landkreises Rostock, 
Ernst-Barlach-Theater

31.05. Kindertag, Wildpark-MV
31.05. 10:00 Familien-Festgottesdienst und Domplatzfest, 

Festwoche 800 Jahre Dom
31.05. 14:00 Dialogführung: Papier. Picasso x Rapedius, 

Ernst Barlach Museen, Heidberg 15



Jahrgang 36 - Nr. 3 Ausgabe Mai 2026	 Güstrower Stadtanzeiger� Seite 23

Museen + Galerien + Dauerausstellungen
Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10
Ständige Ausstellung „Stadtgeschichte Güstrow - Residenz - 
Georg Friedrich Kersting - Ernst Barlach - 20. Jahrhundert“ 
und welchselnde Ausstellungen: Schätze aus dem Depot
Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2 
Johnson-Fotoausstellung „Von Güstrow in die Welt“  
Uwe Johnsons Lebensstationen in Fotografien  
von Heinz Lehmbäcker
Ernst Barlach Museen Güstrow 
Heidberg 15 und Gertrudenplatz 1 
Leben und Werk Ernst Barlachs
Norddeutsches Krippenmuseum, Heiligengeisthof 5 
„Weihnachtskrippen aus aller Welt“ 
Malmström-Museum, Zu den Wiesen 17
„Die Geschichte der Artistenfamilie Kolter-Malmström“
Kæse & Kunst, Hageböcker Straße 3 
Torsten Bahr: Zeichnungen 
von Unbekannten und Wellenobjekte
Galerie Martina Fregin, Hageböcker Straße 10
ROESNEREI „Geschichten aus Papier“, 
Ladenatelier, Hageböcker Straße 12
Galerie Güstrow, Besserstraße 1
Galerie Kunst am Dom, Domstraße 17
„Kunst am Markt“, Markt 25
Christiane Brusch, Offenes Atelier
Galerie „Kunst am alten Hafen“, Speicherstraße 11a 
Galerie 21, Hageböcker Straße 103 
Wechselnde Ausstellung und Shop  
Dat Billerhus, Hageböcker Mauer 3
Ausstellung des Nachlasses 
des Güstrower Künstlers Horst Bastian

Sonderausstellungen
ab 1. Mai Ausstellung: Günter Endlich „Na Endlich“, 

Galerie „Kunst am alten Hafen
ab 9. Mai Ausstellung: Rando Geschewski „Mythos““, 

Galerie Martina Fregien
ab 10. Mai 36. Landesweite Kunstschau „Hochstapeln“ 

des BBK M-V, Städtische Galerie Wollhalle und 
Gertrudenkapelle (Siehe Seite 13)

bis 17. Mai „Die Kunst des Rahmens“, 
Galerie Kunst am Dom

bis 31. Mai Ausstellung: „Papier. Picasso x Rapedius“,
Ernst Barlach Museen, Heidberg 15

bis 5. Juli Ausstellung: Sebastian Unterrainer, Galerie 21

Hinweise:
•	 Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-

nommen. 
•	 Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse 

bzw. den Informationen der Veranstalter. 
•	 Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der 

nächsten Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Mai 2026 
an stadtmarketing@guestrow.de.

•	 Sie planen eine Veranstaltung in der Barlach-
stadt Güstrow und wünschen sich Unterstüt-
zung durch die Abteilung Stadtmarketing? ​ 
Anfragen, auch in Bezug auf das Jubiläumsjahr 2028, rich-
ten Sie gern per E-Mail an stadtmarketing@guestrow.de. 

Beratungsangebote

Schiedsstelle der Barlachstadt Güstrow
Sprechstunde jeden letzten Dienstag im Monat 
16:00 - 17:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 (Ratssaal), 18273 Güstrow 
Telefon	 0151 17446432
E-Mail	 margit.friedrich-stein@schiedsfrau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Güstrow
Telefonische Beratung jeden 1. Donnerstag des Monats
Telefon	 03843 210459 - Chr. Rohsmannek 
Telefon	 0173 9842059 - S. Prescher
Telefon	 038452 21179 - R.-D. Küster
Persönliche Beratung jeden 3. Donnerstag des Monats
10:30 - 12:00 Uhr, Technisches Rathaus, Güstrow, Baustraße 33

Verbraucherzentrale M-V, Energieberatung
je 1. und 3. Mittwoch, nach vorheriger Terminvereinbarung 
15:00 - 17:30 Uhr, Mühlenstraße 17/Eingang Baustraße
Telefon	 0800 809802400 oder 0381 2087050

Pflegestützpunkt des Landkreises Rostock
Hageböcker Str. 19, 18273 Güstrow, nach Terminvereinbarung
Beratung zur pflegerische Versorgung eines Angehörigen und 
zur Finanzierung
Telefon	 03843 755-50421 Pflegeberater/-in
Telefon	 03843 755-50420 Sozialberater/-in
E-Mail	 Pflegestuetzpunkt-Guestrow@lkros.de

EUTB Pro Regina - Landkreis Rostock
Plauer Straße 1, 18273 Güstrow
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) der PRO 
RETINA Deutschland e.V. von Menschen mit Behinderung, mit 
drohender Behinderung, chronisch Kranken sowie Angehörigen 
und Interessierten in allen Fragen der Rehabilitation, Teilhabe 
und Inklusion 
Montag - Freitag, 09:00 - 14:00 Uhr
Telefon	 03843 6157025 oder 0151 72068020
E-Mail	 guestrow.eutb@pro-retina.de
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